
Stadt Stadtallendorf 
Fachausschuss für Grundsatzangelegenheiten, 
zentrale Steuerung, Finanzen 
- Der Vorsitzende -  

35260 Stadtallendorf, 09.12.2015 
 
Tel.:  (0 64 28) 707-153 
Fax.: (0 64 28) 707-400 
 

 
 

Niederschrift 
über die öffentliche Sitzung des Fachausschusses für Grundsatzangelegenheiten, 

zentrale Steuerung, Finanzen 

 Sitzungstermin: Dienstag, 08.12.2015 
 Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr 
 Sitzungsende: 21:00 Uhr 
 Ort, Raum: Besprechungsraum 1, Zimmer-Nr. 2.29,  

Bahnhofstraße 2 (Rathaus), 35260 Stadtallendorf, 

 

Anwesend sind: 

Herr Jürgen Berkei  
Herr Markus Becker  
Herr Thomas Dziuba  
Herr Dieter Erber  
Herr Michael Feldpausch  
Herr Reinhard Kauk  
Herr Jörg Linker (Vertreter für Herrn Stv. Koch) 
Frau Maria März  
Herr Nils Runge (Vertreter für Herrn Stv. Hesse) 
Herr Klaus Ryborsch  
Frau Ilona Schaub (Vertreterin für Herrn Stv. Lang) 
Herr Manfred Thierau  
Herr Bernd Waldheim  

Vom Magistrat: 

Herr Otmar Bonacker  
Herr Christian Somogyi  

Fraktionsvorsitzende: 

Herr Michael Goetz  

Von der Verwaltung: 

Herr Friedrich Greib  
Herr Klaus-Peter Riedl  

Schriftführer: 

Herr Bernd Zink  
 

Entschuldigt fehlen: 
Herr Werner Hesse  
Herr Winand Koch  
Herr Hans-Georg Lang  
Herr Stefan Rhein  
Herr Wolfgang Salzer  
 
 



 

Von der Verwaltung: 

 

Tagesordnung: 

1 Eröffnung und Begrüßung 
2 Beratung von eingegangenen Anträgen 
 Beschlüsse 
3 Haushaltssatzung 2016 und Investitionsprogramm 2015 bis 2019 (1. Lesung) 

Vorlage: FB1/2015/0125 
4 Wirtschaftsplan der Stadtwerke Stadtallendorf für das Wirtschaftsjahr 2016 (1. 

Lesung) 
Vorlage: FB5/2015/0054 

5 Wirtschaftsplan 2016 - Eigenbetrieb "Dienstleistungen und Immobilien" (1. 
Lesung) 
Vorlage: DuI/2015/0051 

6 Feststellung des Jahresabschlusses 2014 und Beschlussfassung über die 
Behandlung des Jahresergebnisses 2014 der Stadtwerke Stadtallendorf 
Vorlage: FB5/2015/0055 

7 Abschluss eines Wegenutzungsvertrages für öffentliche 
Energieversorgungsanlagen der öffentlichen Energieversorgung 
Vorlage: FB1/2015/0116 

8 Neuausrichtung des Betriebs der Stadthalle 
Vorlage: FB1/2015/0126 

9 Erstmaliger Beschluss einer Festplatzsatzung 
Vorlage: FB4/2015/0112 

10 Beschlusskontrolle 
11 Mitteilungen 
12 Verschiedenes 
 

Inhalt der Verhandlungen: 

Zu 1 Eröffnung und Begrüßung 
  
 Der Ausschussvorsitzende, Herr Jürgen Berkei, eröffnet um 19:30 Uhr die 

Sitzung. Er begrüßt die Anwesenden und stellt fest, dass die Einladung form- und 
fristgerecht ergangen ist. 
 
Herr Bürgermeister Somogyi teilt mit, dass der TOP 9 von der Verwaltung 
zurückgezogen wird. 
 

Zu 2 Beratung von eingegangenen Anträgen 
  
 Anträge zur Beratung liegen nicht vor. 

 
Zu  Beschlüsse 
  
Zu 3 Haushaltssatzung 2016 und Investitionsprogramm 2015 bis 2019  

(1. Lesung) 
Vorlage: FB1/2015/0125 



  
 Herr Bürgermeister Somogyi erläutert die Eckdaten des Haushaltes 2016.  

 
Herr StV Dziuba fragt nach dem Stand der Gewerbesteuerveranlagungen im 
laufenden Jahr: 
 
Die Antwort wird im Protokoll zugesagt:   
 
Anmerkung der Verwaltung: 
 
Veranlagt:  Stand 08.12.2015 € 37.395.548,00 
Haushaltsansatz 2015    € 36.350.000,00 
 
Somit liegt die veranlagte Gewerbesteuer in 2015 mit  € 1.045.548,00 über dem 
im Haushalt veranschlagten Betrag. 
 
Herr StV Ryborsch fragt, wo die Sanktionen festgelegt sind, für den Fall dass ein 
Haushalt vorgelegt würde, der  nicht ausgeglichen ist. 
 
Herr Riedl beantwortet die Frage und teilt mit, dass den Mitgliedern des 
Arbeitskreises „Haushalt“ die entsprechenden Erlasse ausgehängt wurden.  
Die einzelnen Erlasse sind diesem Protokoll als Anlage beigefügt. 
 
Desweiteren wird von Herrn StV Ryborsch die schnelle Vorlage des vorläufigen 
Jahresabschlusses 2015 angemahnt. Herr Riedl erläutert die Voraussetzungen, 
die vorliegen müssen, um einen vorläufigen Jahresabschluss 2015 vorlegen zu 
können. Er datiert die Vorlage auf den Spätfrühling/Frühsommer 2016. 
 
Herr StV Thierau fragt, warum kein Geld aus der Rücklage entnommen werden 
kann, um den Haushalt 2016 auszugleichen. 
Herr Riedl beantwortet die Frage und verweist auf die Bestimmungen der 
Gemeindehaushaltsverordnung, die eine solche Vorgehensweise nicht zulassen. 
 

  
 Beratungsergebnis:  zurückgestellt 

 
Zu 4 Wirtschaftsplan der Stadtwerke Stadtallendorf für das Wirtschaftsjahr 2016 

(1. Lesung) 
Vorlage: FB5/2015/0054 

  
 Herr Bürgermeister Somogyi erläutert den Wirtschaftsplan 2016 der Stadtwerke 

Stadtallendorf. 
 
Der Betriebsleiter der Stadtwerke, Herr Pontow, gibt weitere Informationen; 
Nachfragen ergeben sich nicht. 
 

  
 Beratungsergebnis:  zurückgestellt 

 
 

Zu 5 Wirtschaftsplan 2016 - Eigenbetrieb "Dienstleistungen und Immobilien"  
(1. Lesung) 
Vorlage: DuI/2015/0051 

  
 Herr Bürgermeister Somogyi erläutert den Wirtschaftsplan 2016. 

 



Herr StV Erber fragt nach der Position auf Seite 37 des Wirtschaftsplanes 
„Instandhaltung von Heizungsanlagen“ in Höhe von € 347.500,00. 
 
Die Betriebsleiterin, Frau Waldheim, erläutert, dass es sich um pauschale 
Sicherheitsansätze handelt, weil einige Heizungsanlagen in die „Jahre“ 
gekommen sind, und täglich mit Totalausfällen zu rechnen ist. Die 
Betriebsbereitschaft der Liegenschaft muss sichergestellt sein. 
 
Weitere Fragen ergeben sich nicht. 
 

  
 Beratungsergebnis: zurückgestellt 

 
 

Zu 6 Feststellung des Jahresabschlusses 2014 und Beschlussfassung über die 
Behandlung des Jahresergebnisses 2014 der Stadtwerke Stadtallendorf 
Vorlage: FB5/2015/0055 

 Nachfragen zum Jahresabschluss der Stadtwerke 2014 ergeben sich nicht. 
 

 Beschluss: 
 
1. Der Jahresabschluss 2014 des Eigenbetriebes Stadtwerke wird mit einem 

Verlust von insgesamt  74.969,86  € festgestellt.  Das Ergebnis verteilt sich 

wie folgt auf die Betriebszweige: 

 Wasserversorgung          31.923.91 €,  

 Abwasserbeseitigung        - 189.982,22 €,  

 Abfallwirtschaft                         122.963,54 €, 

 Schwimmbäder  (nach Defizitausgleich)                               0,00 €, 

 Stadt- u. Straßenreinigung         - 39.875,09 € 

 

2. Die unter lfd. Nr.  1 für die Betriebszweige Wasserversorgung und 

Abfallwirtschaft festgestellten Jahresüberschüsse  werden den allgemeinen 

Rücklagen dieser Betriebszweige zugeführt. Die unter lfd. Nr. 1 

ausgewiesenen Jahresverluste der Betriebszweige Abwasserbeseitigung 

und Stadt- und Straßenreinigung werden auf neue Rechnung vorgetragen. 

 

3. Der Betriebsleitung wird Entlastung erteilt. 

 
 Abstimmungsergebnis:  einstimmig dafür 

   
 

Zu 7 Abschluss eines Wegenutzungsvertrages für öffentliche 
Energieversorgungsanlagen der öffentlichen Energieversorgung 
Vorlage: FB1/2015/0116 

  
 Herr Greib erläutert die Vorlage 

 
Weitere Nachfragen ergeben sich nicht. 



 
 Beschluss: 

 
Dem Abschluss des in der Anlage beigefügten Wegenutzungsvertrages für 
öffentliche Energieversorgungsanlagen der öffentlichen Energieversorgung 
zwischen der Stadt Stadtallendorf, Bahnhofstr. 2 , 35260 Stadtallendorf und der 
EnergieNetz Mitte GmbH, Monteverdistraße 2, 34131 Kassel, wird zugestimmt. 
 

 Abstimmungsergebnis:  einstimmig dafür 
 
 

Zu 8 Neuausrichtung des Betriebs der Stadthalle 
Vorlage: FB1/2015/0126 

  
 Herr Greib erläutert die Vorlage. 

 
Herr StV Erber mahnt ein Gesamtkonzept an. Herr Greib nimmt zur Wortmeldung 
des Herrn StV Erber Stellung. 
 
Weitere Nachfragen ergeben sich nicht. 
 

 Beschluss: 
 

1. Die Zuständigkeit hinsichtlich der Vermarktung/Nutzung der Stadthalle 
verbleibt weiterhin bei der Stadt Stadtallendorf. Organisatorisch sind die 
Aufgaben bei der  Stabsstelle angesiedelt, die personell und 
aufgabenbezogen neu aufgestellt wurde.  

 
2. Die Zuständigkeit für die Instandhaltung/Unterhaltung und Erneuerung 

sowohl in baulicher als auch technischer Hinsicht, die Ver- und Entsorgung 
des Gebäudes und seiner Anlagen, gesetzliche Prüfungen, 
Gebäudeversicherung u. a. verbleibt weiterhin in der Zuständigkeit des 
Eigenbetriebes Dienstleistungen und Immobilien. 
 

3. Die Stabsstelle ist dann künftig insbesondere für die Bereiche Sport, 
Kultur, Stadtmarketing, Marktwesen  und Stadthalle verantwortlich.  

 
 Abstimmungsergebnis: einstimmig dafür 

   1 Enthaltung 
 

Zu 9 Erstmaliger Beschluss einer Festplatzsatzung 
Vorlage: FB4/2015/0112 

  
 Der Tagesordnungspunkt wurde zu Beginn der Sitzung von Herrn Bürgermeister 

Somogyi zurückgezogen. 
 

  
Zu 10 Beschlusskontrolle 
  
 Es erfolgen keine Wortmeldungen. 

 
  
Zu 11 Mitteilungen 
  
 Bürgermeister Somogyi teilt mit, dass es schwachen Rücklauf gebe bezüglich der 



Einladung zum Richtfest des Hallenbades am 11.12.2015. Er bittet, wer es 
ermöglichen kann, am Richtfest teilzunehmen. 
 

  



 
Zu 12 Verschiedenes 
  
 Der Ausschussvorsitzende, Herr Berkei, bedankt sich für die Zusammenarbeit im 

Jahr 2015. Er wünscht den Sitzungsteilnehmern schöne Weihnachten und alles 
Gute für 2016. 
 

  
  
 
 
 
 
 
Jürgen Berkei       Bernd Zink 
Vorsitzender        Schriftführer 
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